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SITUATION FEUERBRAND 

Das Blüteninfektionsrisiko war in diesem Frühling bisher gering. Im Moment geben jedoch einige 

Wetterstationen im Kanton kritische Tage an.  

Link: Blüteninfektionsprognose (admin.ch).  

https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/themen/pflanzenbau/obstbau/feuerbrand/blueteninfektionsprognose.html
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Empfehlung 

Mit den steigenden Tagestemperaturen prognostiziert das Feuerbrandmodell Maryblyte eine Blü-

teninfektionsgefahr am 14. April 2024. 

 
Auf Betrieben in Risikoregionen (offen bzw. in diesen Tagen noch aufgehenden Blüten, Neupflan-
zungen mit sich öffnenden Blüten, sowie Anlagen mit Feuerbrandgeschichte und offenen Blüten) 
empfehlen wir in Kernobstkulturen folgendes Vorgehen:  

- Eine Behandlung mit bakterizid wirkenden Mitteln (Myco-Sin oder LMA) 
 
In dieser feuerbrandrisikoreichen Zeit wird von Ausdünnungsmassnahmen mit hohen Wasser-
mengen (800l) und mechanischer Blütenausdünnung abgeraten.  
 
PSM-Einsatz 
Behandlungen möglichst auf den noch frühen, trockenen Abend legen, weil es am Morgen oft Tau 
hat. Mit einer Behandlung während dem Tau wird die Feuchtigkeitsphase verlängert.  

LMA oder Myco-Sin: am Tag der Infektion behandeln, sprich bei einem EIP-Wert von 110. Myco-

Sin kann auch vorbeugend eingesetzt werden, sobald das Risiko steigt, um die Bakterienpopulati-

onen zu reduzieren. Myco-Sin in Mischung mit Netzschwefel wirkt gleichzeitig gegen Schorf und 

Echter Mehltau. Blossom Protect + Buffer Protect: 1 Tag VOR der errechneten Infektion, sprich 

EIP-Wert ca. 70, einsetzen. Bion oder Vacciplant: sind als Pflanzenstärkungsmittel zu betrachten. 

Sie müssen vorbeugend eingesetzt werden. Versuche vom Agroscope haben gezeigt, dass 

Myco-Sin in Mischung mit Vacciplant oder Bion meistens gut abschneiden.  
 
Beachten Sie die Anwendungshinweise der Hersteller! 
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